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A K T U E L L

Wissenschaftliche Integrität

US-Präsident Obama hat sich in 

einem Memorandum zur „Wissen-

schaftlichen Integrität“ deutlich 

für die Unabhängigkeit der Wis-

senschaften von staatlicher Be-

vormundung und Einflussnahme 

ausgesprochen. Politische Funktio-

näre dürften wissenschaftliche oder 

technologische Ergebnisse und 

Schlussfolgerungen nicht verän-

dern oder gar unterdrücken. Wis-

senschaftliche und technologische 

Informationen, die staatliche Stel-

len entwickeln oder nutzen, sollten 

normalerweise der Öffentlichkeit 

zur Verfügung stehen. Für Stellen 

im Staatsdienst seien Wissenschaft-

ler ausschließlich aufgrund ihrer 

Fachkenntnisse, Zeugnisse, Erfah-

rungen und wissenschaftlichen 

Integrität auszuwählen. 

Der US-Präsident hat seinen 

Wissenschaftsberater John Holdren 

angewiesen, innerhalb von 120 Ta-

gen detaillierte Empfehlungen vor-

zulegen, die die wissenschaftliche 

Integrität innerhalb der staatlichen 

Organe sicherstellen. Dazu sagte 

der DOE-Chef Steven Chu, der 

Präsident habe deutlich gemacht, 

dass er seine Entscheidungen auf 

wissenschaftliche Argumente und 

nicht auf Ideologie gründen will. 

Der stellvertretende Vorsitzende 

des wissenschaftlichen Beratergre-

miums des Präsidenten, der Nobel-

preisträger Harold Varmus, meinte, 

das Memorandum könne solche 

Fälle von politischer Einflussnahme 

auf Wissenschaftler verhindern, wie 

sie unter der Bush-Regierung z. B. 

in Klima- und Umweltfragen vor-

gekommen waren.3) 

Hingegen sah John Marburger, 

ehemaliger Wissenschaftsberater 

von Bush, keine Notwendigkeit für 

Obamas Memorandum. Der Präsi-

dent habe damit lediglich ein Wahl-

kampfversprechen eingelöst. 

Rainer Scharf
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